


0 zu ergänzen, was zu welchem Zeitpunkt tatsächlich mit den aktuell und künf-
tig zur Verfügung stehenden finanziellen und personellen Ressourcen getan
werden soll und

0 in den Monaten Dezember bis Februar einen zielorientierten Beteiligungspro-
zess zumindest mit den im Umweltschutz tätigen ehrenamtlichen Interessen-
vertretungen herbeizuführen.

Unser begründeter und dringender Wunsch: Akzeptieren Sie das vorliegende „Inte-
grierte Klimafolgenanpassungskonzeptes" nicht als eine Ihrem eigenen Anspruch
angemessene Beratungs- und Entscheidungsgrundlage und unterstützen Sie un-
sere Anregungen.

Denn das Konzept dient als Grundlage für eine Vielzahl an möglichen Anträgen auf
Förderung. lm Land NRW und auch im Bund sollen bei Förderung von Klimaanpas-
sungsmaßnahmen nur solche Konzepte berücksichtigt werden, die die wesentlichen
Elemente der DIN/ISO 14091/14092 beachten3. In derjetzigen Form riskiert die Stadt
Essen möglicherweise die Förderwürdigkeit von Maßnahmen.

Nehmen Sie gerne mit den im Briefkopf genannten Personen Kontakt auf. Wir sind
bereit, unsere Kritik und unsere Bitte um Aufschub an konkreten Beispielen zu be-
gründen. Vor allem aber sind wir bereit, an der Überarbeitung konstruktiv und lö-
sungsorientiert mitzuwirken. Lassen Sie uns gemeinsam ein Konzept zur Beschluss-
reife bringen, dass einer „Grünen Hauptstadt Europas" würdig ist und einen neuen
Standard auf Landesebene setzt.

Mit freundlichen Grüßen
rf:  „ _ V

Andreas Bolle (BUND) Peter Kayser (VCD)

(LE/vlzvitwlvl I
Axel Pottschmidt (NABU Ruhr e.V.) Christiane Gregor (GfS-Kernteam)

Verteiler:
Fraktionen und Gruppen im Rat der Stadt Essen

Fraktionen in den Bezirksvertretu ngen der Stadt Essen
Mitglieder des AUKV, ASPB, OPOG und ASAGI

Mitglieder des Beirates Untere Naturschutzbehörde
(über die jeweiligen geschäftsführenden Verwaltungsstellen)

3Zur Hilfestellung bei der Berücksichtigung dieser Normen hat das UBA den sog. „Klimalotsen" entwi-
ckelt: https://www.umweltbundesamt.de/themen/klima-energie/klimafolgen-anpassung/werkzeuge-
der-anpassung/klimaIotse#Module
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